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Entwicklungsziele für den Ortsteil Burgwerben 
 

 Kurzbezeichnung  Maßnahme Kurzbeschreibung 
 

Zielstellung/Anmerkung Flächengröße  

 G E H Ö L Z P F L A N Z U N G (B) 
1 BUW.B.1-01 Anlage einer  flächenhaften 

Gehölzpflanzung  
 
LAGE:  östlich der Ortslage 
 

Erhöhung des Waldanteils durch Auf-
forstung der Fläche südlich der L 182 
westlich der bereits aufgeforsteten Flä-
che. Das Gebiet wird von einer 110-kV- 
Leitung überspannt. Aus diesem Grund 
sollte die Gehölzanpflanzung mit dem 
zuständigen Energieversorgungsun-
ternehmen (MEAG) abgestimmt werden. 
 

Maßnahme zur Verbesserung 
des Biotopverbundes und 
Erhöhung des Waldanteils 

ca. 12.530 m² 

2 BUW.B.1-02 Entwicklung einer parkartigen Struktur  
 
LAGE: südlich Sportplatz 
 

Anlage einer Grünlandstruktur mit Ge-
hölzpflanzungen, welche sich unter Be-
rücksichtigung gestalterischer Aspekte in 
die Umgebung einfügt. 
 

Maßnahme zur Verbesserung 
des Biotopverbundes sowie 
der innerörtlichen Gestaltung 

ca. 4.140 m² 

3 BUW.B.1-03 Ortsrandbegrünung mit einheimischen  
Gehölzen 
 
LAGE: entlang des nördlichen Ortsrandes 
 

Anlage von Baumreihen  aus heimi-
schen Laubgehölzen zur Abgrenzung 
des innen- und Außenbereiches. Eine 
Unterpflanzung mit heimischen Sträu-
chern ist ebenfalls möglich. 
 

Maßnahme zur Verbesserung 
des Biotopverbundes und 
landschaftlichen Gestaltung 

ca. 1.420 m 

4 BUW.B.1-04 Pflanzung einer Baumreihe (z. B. Esche)  
 
LAGE: Straße zw. Herrenmühlenschleuse 
 und Kläranlage 
 

Einseitige Randbepflanzung 
(Ostseite) der Zufahrtsstraße 
zwischen den Wohngebäuden 
Herrenmühlenschleuse und der 
Kläranlage auf einer Länge von 
ca. 400 m mit hochwachsenden 
Bäumen (z.B. Gemeine Esche, 
Stiel-Eiche etc.) 
 
(Maßnahme nur teilweise auf Gemar-

Maßnahme zur Verbesserung 
des Biotopverbundes und 
landschaftlichen Gestaltung 

ca. 580 m 
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 Kurzbezeichnung  Maßnahme Kurzbeschreibung 
 

Zielstellung/Anmerkung Flächengröße  

kung Burgwerben, wird in Gemarkung 
Weißenfels fortgeführt) 
 

5 BUW.B.1-05 Pflanzung von einheimischen Gehölzen  
 
LAGE: entlang des nordöstlichen Ortsran-
des 
 

Bepflanzung der nordöstlichen Be-
bauungsgrenze mit einheimischen 
Gehölzen 

Maßnahme zur Verbesse-
rung des Biotopverbundes 
und landschaftlichen Gestal-
tung 

ca. 200 m 

6 BUW.B.1-06 Pflanzung einer Baumreihe  
 
LAGE: entlang der K2169 
 

Einseitige Bepflanzung der K2169, 
nördlich der Straße, mit einheimischen 
Laubgehölzen 

Maßnahme zur Verbesse-
rung des Biotopverbundes 
sowie der Landschaftsglie-
derung 
 

ca. 250 m 

7 BUW.B.2-07 Vervollständigung der Birkenreihe  
 
LAGE: entlang Feldweg am östlichen  
 Bebauungsrand 
 

Vervollständigung der Birkenreihe ent-
lang des Feldweges am östlichen Be-
bauungsrand 
als 2 reihige Baumreihe  

Maßnahme zur Verbesserung 
des Biotopverbundes und der 
landschaftlichen Gestaltung 

ca. 370 m 

8 BUW.B.2-08 Nachpflanzung und Pflege der Obs t-
baumallee 
 
LAGE: entlang der L182  
 

Nachpflanzung und Pflege der Hoch-
stamm-Obstbaumallee entlang der L 182 

Maßnahme zur Verbesse-
rung des Biotopverbundes 
sowie der Landschaftsglie-
derung 
 

ca. 1.170 m 

 G E W Ä S S E R (D) 
9 BUW.D.2-01 Anlage von Bachmäandern und Wiede r-

vernässung von angrenzenden Flächen 
am Schortelbach 
 
LAGE:  Schkortelbach 
 

Anlage von Bachmäandern und Wie-
dervernässung angrenzender Flächen 
durch den Einbau von Sohlschwellen 
bzw. Drosselstrecken (Bachverengun-
gen) in die Fließgewässer-strecke (dazu 
sollte ein spezielles Pflege- und Ent-
wicklungskonzept erstellt werden); 
Schaffung zusätzlicher Fließgewässer-
strukturen durch Anlage (bzw. Duldung) 
von Bachmäandern sowie Einbringen 

Verbesserung des Biotop-
verbundes für an Gewässer-
lebensräume gebundene 
Arten durch Renaturierung 
ausgebauter Gewässerab-
schnitte 

ca. 680 m 
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 Kurzbezeichnung  Maßnahme Kurzbeschreibung 
 

Zielstellung/Anmerkung Flächengröße  

bzw. Belassen von sonstigen Störstel-
len/ Strömungshindernissen (z.B. Stei-
ne, Strömungslenker, Stubben) zur 
Aufrechterhaltung unterschiedlicher 
Strömungsverhältnisse auf engstem 
Raum sowie zur Förderung des Sauer-
stoffeintrags (zusätzliche 
Wasserverwirbelung, Rückströmungen). 
Stellenweise Abflachung der Uferbö-
schungen sowie Schaffung von Bermen 
und Kolken um optimale Standortsbe-
dingungen für Initialisierung von Schilf-
beständen zu schaffen. 
 

 G R Ü N L A N D (F)  

10 BUW.F.1-01 
 

Schaffung von Pufferzonen in Form  
extensiver Grünlandbereiche 
 
LAGE: östlich der Ortslage 
 

Umwandlung der bisherigen intensiv 
genutzten Ackerflächen in extensiv be-
wirtschaftete Grünlandbereiche.  
 

Extensivierung von Flächen-
nutzungen und Erhöhung des 
Grünlandanteils als Teil des 
überörtlichen Biotopverbun-
des 
 

ca. 38.930 m² 

 W E G E (H) 
11 BUW.H.1-01 Errichtung eines naturhistorischen  

Lehrpfades 
 
LAGE: in südlicher Ortslage 
 

Errichtung eines naturhistorischen Lehr-
pfades als Rundwanderweg. 
Ausgehend von der Kirche (13. Jhd.) 
könnten auf dem Weg oberhalb der 
Weinberge Erläuterungstafeln zur Geo-
logie sowie zu der Geschichte Burg-
werbens und des Weinbaus in der Re-
gion aufgestellt werden. Die Unterque-
rung der Bahn könnte am Tunnel Sach-
sengraben erfolgen, der Rückweg ent-
lang des Saaleradwanderweges mit 
Blick auf die Weinberge und die Saale 

Maßnahme zur Verbesserung 
der Umweltbildung und Regi-
onalgeschichte 

ca. 3.590 m 
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 Kurzbezeichnung  Maßnahme Kurzbeschreibung 
 

Zielstellung/Anmerkung Flächengröße  

Aue. Am Ende sollten die Möglichkeit 
einer Weinverkostung sowie die Einkehr 
in einem Cafe bestehen. 
In Vorbereitung dazu sollte ein entspre-
chendes Planungskonzept erstellt wer-
den. 
 

 S O N S T I G E  M A S S N A H M E N (J) 
12 BUW.J.2-01 Sukzessionsfläche  

 
LAGE: Güterbahnhof 
 

Gelände des ehemaligen Güterbahnho-
fes, 
Schotterflächen. Das Planungsziel ist 
der Erhalt der hochwertigen Offenland- 
Biotopstruktur. 

Maßnahme dient der Verbes-
serung des Biotopverbundes 
für xerotherme Arten 

ca. 13.200 m² 

 


